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Bücher

Eine Pionierin der Onkologie

 Seit 30 Jahren ist Prof. Dr. med. Elke Jäger in der 

Klinik für Onkologie und Hämatologie am Kran-

kenhaus Nordwest in Frankfurt tätig. Für ihren 

Einsatz in der Krebstherapie, -forschung und 

-patientenversorgung wurde sie mit dem Erika-

Pitzer-Preis ausgezeichnet.

14

Senckenberg und die Universitätsmedizin

Ein Festakt erinnerte an die Inbetriebnahme 

von Dr. Johann Christian Senckenbergs Thea-

trum anatomicum vor 250 Jahren. Dies wurde 

zur Keimzelle zahlreicher Institute, die heute 

mit der Frankfurter Universitätsmedizin assozi-

iert sind. 
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Österreichische Ärztekammer:

Medizin im Klimawandel  

– Ein Leitfaden für die Praxis

S. 6

Andreas Fellgiebel (Hrg.):  

(Schlecht) Hören bei Demenz

S. 47
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Ab 1. September 2023 ist die digitale, 

unter www.laekh.de eingestellte Version 

des Hessischen Ärzteblattes (HÄBL) of-

fizielles Mitteilungsblatt der Landesärz-

tekammer Hessen (LÄKH). Bereits ab 

1. Februar können Sie jederzeit im Portal 

oder per Mail an meldewesen@laekh.de 

mitteilen, ob Sie das HÄBL weiterhin als 

Druckausgabe erhalten möchten oder 

online lesen wollen. Auch im Anschrei-

ben für den Kammerbeitrag werden Sie 

über diese Möglichkeit informiert. Der 

monatliche „amtliche“ Hinweis auf das 

HÄBL in digitaler Form erfolgt ab dem 

1.9.2023 durch das Zentrale Mitglieder-

datenmanagement (ZMD) per E-Mail an 

alle Mitglieder. Wer keine E-Mail-Adresse 
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nicht. Bitte beachten Sie, dass alle 

LÄKH-Mitglieder wegen der Kammer-

wahl das HÄBL bis zum 1.09.2023 als 
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